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Öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses
Am Dienstag, 25. Oktober 2016, 17.45 Uhr, findet im Ratssaal des Alten Rat-
hauses, Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen, eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt.
Tagesordnung
I. Vergaben
I.1 Instandsetzung der Glotterbrücke an der Rocca
Vergabe von Instandsetzungsarbeiten
II. Verschiedenes

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 25.10.2016, 19.30 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Bürgerstiftung Denzlingen Wahl der Vorstandsmitglieder
4. „Äußerer Untergraben”, 1. BA – Vergabe von Ingenieursleistungen
5. Gemeindeeigener Wohnungsbau – Standort Äußerer Untergraben
Vorstellung des Vorentwurfes
6. Sanierung Gaus-Haus
Beschluss eines Sanierungskonzeptes und Beauftragung von Planungsleis-
tungen
7. Kultur & Bürgerhaus Denzlingen – Sanierung Holzdecks
Aufhebung des Vergabeverfahrens von Stahlbauarbeiten und Holzbauar-
beiten
8. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN
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Widerspruchsrecht zur Übermittlung
von Einwohnerdaten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015
geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitigen Anschriften sowie,
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur

für die Werbung bei der Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu
vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke der
Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern bei Wahlen
und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Unionsbürge-
rinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die in § 44Absatz 1 Satz
1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname,Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben
ist, dieseTatsache) sowiedieAngabenüberdieStaatsangehörigkeitendieser
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzu-
senden, vergl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz (BW AG-BMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer Daten zu wi-
dersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund
§58cAbsatz 1 Satz 1desSoldatengesetzes jährlichbis zum31.März folgende
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige An-
schrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6
des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldege-
setz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsge-
sellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten,
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Fa-
miliennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht
oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen
die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters-
oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen
die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Mel-
debehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen

über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50.
und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverord-
nung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch
den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Mel-
deregister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Ju-
biläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. DiesenWiderspruch bitte
bis spätestens einen Monat vor dem Jubiläum dem Bürgerbüro mitteilen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG)
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Der jeweilige Widerspruch kann beim Bürgerbüro Denzlingen, Hauptstr.
110, 79211 Denzlingen, schriftlich oder per Vorsprache eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Bei Nachfragen können Sie uns wie folgt erreichen: 611-108, -109, -111.
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Bürgersprechstunde im Oktober
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:
Montag, 24. Oktober, von 9.30 bis 10.15 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Montag, 24. Oktober
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 27. Oktober
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1
Freitag, 28. Oktober
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2

Durch Blutspenden Gutes tun –
Patienten sind darauf angewiesen
15.000 Blutspenden sind täglich in Deutschland für die lebenswichtige Blut-
versorgung der Patienten nötig. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um
eine Blutspende am Montag, 14. November, von 14.30 bis 19.30 Uhr im
Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen.
Zu den Menschen, die auf die Unterstützung ihrer Mitmenschen angewiesen
sind, gehört auch Tomek Kaczmarek aus Stuttgart. Er ist erst 30 und dem
Tod nur knapp entronnen. Tomek hat schon vier Herzoperationen überstan-
den. Bei der letzten OP war es aber richtig eng für ihn. Innerhalb von Sekun-
den wandelte sie sich zu einer Notfall-Operation. Dabei erhielt er 30 Blut-
konserven. Dank der Unterstützung seiner Familie sowie der vielen Blut-
spender hat Tomek Kaczmarek überlebt. Nach wie vor gibt es zur Blutspen-
de keine Alternative. Ohne Spenderblut kann auch die beste medizinische
Versorgung nichts ausrichten. Tomeks Geschichte gibt es unter www.blut-
spende.de/tomeklebt. Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur we-
nige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss
sollten Spender eine gute StundeZeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes
Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Informationselternabend
für Schulanfänger 2017
Einladung für die Eltern zum Informationselternabend der Schulanfänger
2017 am Donnerstag, 17. November, um 20 Uhr im Schulhaus der Grund-
schule, Grüner Weg 10, Denzlingen.

Dieser Termin gilt für alle Kindergärten in Denzlingen, unabhängig davon,
ob das Kind im Schulhaus Hauptstraße oder Schulhaus Grüner Weg einge-
schult wird.
Hiermit lädt die Grundschulrektorin herzlich zum Informationsabend zum
Übergang in die Grundschule ein. In einer Besprechung mit den Kindergar-
tenleitungen und den Kooperationslehrkräften hat man sich dazu entschlos-
sen, schon im November über die wichtigsten Punkte zu informieren.
Thematisiert werden sollen: Schulfähigkeit – schulärztliche Untersuchung -
Einschulung – Zurückstellung – vorzeitige Einschulung – Grundschulförder-
klasse; Änderung des Anmeldeverfahrens für die Grundschule sowie für die
Grundschulförderklasse; Informationen zum Schulprofil der Grundschule.

Schulführungstag und Infoabend
in der Freien Schule Dreisamtal
Am Sonntag, 23. Oktober, von 15 bis 17 Uhr, öffnet die Dreisamtalschule
wieder ihre Pforten für alle interessierten Eltern und Kinder. Sie ist zu finden
Am Fischerrain 9 in 79199 Kirchzarten. Die in Anlehnung an der Pädagogik
von Maria Montessori arbeitende inklusive Einrichtung besteht seit zwölf
Jahren. Zurzeit zählt die Schulgemeinschaft knapp 100 Schülerinnen und
Schüler im Alter von 6 bis 17 Jahren (1. bis 10. Klasse). Angestrebt wird ein
mittlerer Bildungsabschluss, der mit der Werkrealschulprüfung erreicht
werden kann.Am Schulführungstagwerden Rundgänge durch alle Schulstu-
fen und Räume angeboten. Nach dem Motto: „Kinder zeigen den Kindern“
gibt es besondere Rundgänge für interessierte „Neulinge“ mit Schülerinnen
und Schülern der Dreisamtalschule.
Natürlich beantworten auch Lernbegleiterinnen und Lernbegleiter sowie El-
tern der Schule in persönlichen Gesprächen bei Kaffee, Tee und Kuchen ger-
ne alle Fragen der Gäste.
Auch am Montag, 24. Oktober, ab 20 Uhr, stellt sich die Freie Schule im
Rahmen eines Informationsabends vor, zu dem alle interessierten Eltern
herzlich eingeladen sind. Eine kleine Schulführung ist dann ebenfalls ge-
plant. Weitere Informationen unter www.dreisamtalschule.de, Telefon
07661 / 908348.

Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung der Standesbeamten ist das Stan-
desamt/Ordnungsamt/Gewerbeamt der Gemeinde Denzlingen am kom-
menden Mittwoch, 26. Oktober, ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Nächste öffentliche Kreistagssitzung
am 24. Oktober
Am Montag, 24. Oktober, um 15.30 Uhr, trifft sich der Kreistag zu seiner
nächsten öffentlichen Sitzung. Auf der Tagesordnung stehen der Jahresab-
schluss 2015 und der Wirtschaftsplan 2017 der Abfallwirtschaft, Änderungen
der Hauptsatzung und die Psychosoziale Krebsberatungsstelle. Der Verkauf
von drei zurzeit noch zur Flüchtlingsunterbringung genutzten Wohnhäusern
und die Baumaßnahmen an der Carl-Helbing-Schule werden ebenfalls be-
handelt. Weiterhin bekommt Kreisrat Hermann Jäger die Landkreismedaille
in Gold verliehen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können an der Sit-
zung im Großen Sitzungssaal im 6. OG, im Hauptgebäude des Landratsamtes
in der Bahnhofstraße 2-4 teilnehmen. Zu Beginn und am Ende jeder Sitzung
wird eine Fragestunde für Bürger angeboten.

Ferienkochkurse auf der Hochburg
Ferienkochkurse „Kartoffel-Kürbis-Kinder“ und „Elektronische Schnitzel-
jagd nach Lebensmitteln“ auf der Hochburg.
Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum Hochburg folgende Veranstaltungen für Kinder von acht bis zwölf
Jahren an.
„Kartoffel-Kürbis-Kinder-(Ferien)kochkurs“ am Mittwoch und Donnerstag,
2. und 3. November, jeweils 9 bis 12 Uhr. Bitte Schürzen und Plastikdosen
zum Mitnehmen der Speisen mitbringen.
„Den Lebensmitteln auf der Spur – eine elektronische Schnitzeljagd mit dem
Smartphone“ für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren am Freitag, 4. Novem-
ber, 9 von 12 Uhr. Bitte Android-Smartphone, Schürzen und Plastikdosen
zum Mitnehmen der Speisen mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt bei
allen Veranstaltungen je Kurstag 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der
Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung frühestens zwei

Vier Infoveranstaltungen
zum Schutz vor Einbrüchen
Vier Infoveranstaltungen im Landkreis Emmendingen zum Einbruchschutz
im Oktober und November: Vorbeugen gegen Einbruch – wertvolle Tipps.
Wie lässt sich das eigeneZuhausevor Einbruch schützen? Darüber informiert
ein Experte der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle des Polizeipräsidiums
Freiburg an vier Informationsveranstaltungen im Landkreis: Am Dienstag,
25. Oktober, im Bürgerhaus in Rheinhausen in der Hauptstraße 95; am Mitt-
woch,9.November, inDenzlingen,Quartierstreff Sommerhof inderSchwarz-
waldstraße 1; am Donnerstag, 17. November, in Simonswald im Gasthaus Hir-
schen in der Talstraße 11 und am Donnerstag, 24. November, in Bahlingen im
Feuerwehrhaus am Dorfbach 2. Alle Veranstaltungen beginnen um 19 Uhr.
Kriminalkommissar Frank Erny gibt wertvolle und praktische Tipps zur Vor-
beugung gegen Einbrecher. Zu diesem Infoabend lädt der Förderverein „Si-
cherer Landkreis Emmendingen e.V.“ im Rahmen der kommunalen Kriminal-
prävention unter Vorsitz von Landrat Hanno Hurth ein. Der Eintritt ist frei.

Vortrag über selbstverletzendes
Verhalten – noch Plätze frei
Nur noch wenige Plätze frei beim Vortrag „Selbstverletzendes Verhalten“
am 9. November.
Innerhalb der „Veranstaltungsreihe zu jugendspezifischen Themen“ (VjuT)
derKreisjugendarbeit EmmendingenwirddernächsteVortragamMittwoch,
9. November, von 17 bis 20 Uhr zum Thema „Selbstverletzendes Verhalten“
angeboten. Veranstaltungsort ist der Gruppenraum der Erziehungsbera-
tungsstelle Emmendingen, Gartenstraße 30, 79312 Emmendingen.
Selbstverletzung ist ein recht häufig auftretendes Phänomen; bis zu 15 Pro-
zent der Jugendlichen tun es zumindest gelegentlich. Hierbei handelt es sich
meist um das sogenannte „Ritzen“, jedoch gibt es eine Vielzahl verschiede-
ner Formen und Ursachen. Im Vortrag geht es um die verschiedenen Erschei-
nungsbilder, Hintergründe und Zusammenhänge dieses Phänomens sowie
um Möglichkeiten, die betroffenen Jugendlichen zu unterstützen und ihnen
zu helfen. Referentin ist Diplom-Psychologin Claudia Brombacher von der
Erziehungsberatungsstelle Emmendingen.
Bitte anmelden unter kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de oder
unter 07641 / 451-3202. Anmeldefrist ist der 4. November; es sind nur noch
wenige Plätze frei.

Wochen vor den Veranstaltungen bis 28. Oktober beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen, Telefon 07641 / 451–9110.
Die Kurse werden im Rahmen der Initiative „Komm in Form“ durch das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg
gefördert.

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Tel. 07666 / 91127-0, Fax -22
Programmwoche24. bis28.Oktober
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des
Seniorenzentrums. Auch jüngere In-
teressierte können teilnehmen. Die
Monatsübersichten liegen in den
Apotheken, Banken, Sparkassen
und an der hauseigenen Cafeteria
aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-33, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Montag, 24. Oktober
9.45 Uhr „Mobil durch Bewegung“
„Mobil gegen den Schmerz“. Kurs
derRheumaliga.GroßerSaalderBe-
gegnungsstätte. Leitung: Sonja Bug-
ger.
11 Uhr Sturzprävention. Muskeltrai-
ning und Koordination unterstützt
die Sicherheit beim Gehen und Ste-
hen. Leitung: Sonja Bugger.
12.30 Uhr Ausflugsgruppe. Besuch
der Chrysanthema in Lahr.
Bitte melden Sie sich an. Leitung:
Hans Bross und Barbara Hofmann.
c Dienstag, 25. Oktober
8.45 Uhr Gymnastik mit Musik für
Senioren, die beweglich bleiben
wollen, aber auch solche, deren Be-
weglichkeit eingeschränkt ist. Gro-
ßer Saal der Begegnungsstätte. Lei-
tung: Sonja Bugger.
9.30 UhrBewegungstreff im Freien.
Treffpunkt Eingangsbereich Kultur-
und Bürgerhaus Stuttgarter Straße.

Kostenfrei. Leitung: Martina Marra-
di-Kreuz.
16 Uhr Vortrag mit Bildern. „Eine
Afrika-Safari von Namibia nach
Simbabwe“.Vom Oranje zu den Vic-
toria-Fällen des Sambesi-. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Refe-
rent: Peter Sommer. Eintritt frei.
17.30 Uhr „Aufrecht in den Alltag“.
Rückentraining / Rückenfit.Rücken-
schule March. Großer Saal der Be-
gegnungsstätte. Leitung: Ulrike We-
ber.
18.45 Uhr „Hatha Yoga& Atemschu-
lung“. Großer Saal der Begegnungs-
stätte. Leitung: Ulrike Weber.
c Mittwoch, 26. Oktober
8.30 Uhr „Funktionelle Fitnessgym-
nastik“. Rückenschule March. Gro-
ßer Saal der Begegnungsstätte. Lei-
tung: Ulrike Weber.
10 Uhr Gesellige Tänze für Jungge-
bliebene. Großer Saal der Begeg-
nungsstätte. Leitung: Elfriede Rätz.
17.30 Uhr Abendgymnastik. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung:
Sonja Bugger.
18.45 Uhr Abendgymnastik der
Rheumaliga. Leitung: Sonja Bugger.
c Donnerstag, 27. Oktober
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum.
16 Uhr Cafehausmusik. Cafeteria
des Seniorenzentrums.
c Freitag, 28. Oktober
10.30 Uhr Sitzgymnastikmit Brigitte
Neub. Großer Saal des Senioren-
zentrums.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.

c Denzlingen
20. Oktober: Erika Nübling (70 Jah-
re).
22. Oktober: Gerda Keller-Rombach
(75 Jahre).
23. Oktober:
Klaus Schindele (70 Jahre); Peter

Metzner (70 Jahre); Rosmarie Burger
(70 Jahre).
25.Oktober:AloyseNagel (80 Jahre);
Heidi Daniel (70 Jahre); Rosemarie
Nutto (70 Jahre).
26. Oktober: Bruno Kümmerle (80
Jahre); Helga Nutto (75 Jahre).

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

WIR GRATULIEREN


